
Unterschriftenaktion
zur Ächtung des Einsatzes von Kindersoldaten und Landminen

Weltweites Verbot des Einsatzes von Kindersoldaten –
Verbot der Herstellung und des Einsatzes von Landminen –

Ächtung der Verantwortlichen als Kriegsverbrecher

In weltweit mehr als 30 Ländern kämpfen über 300.000 Kinder in bewaffneten Konflikten. Weitere Hundert-
tausende werden rekrutiert, sowohl in Regierungsarmeen wie auch in bewaffneten Oppositionsgruppen. Die
Kinder werden häufig durch Drogen und Drill abgerichtet, ohne Skrupel und Angst zu töten. Sie werden mit
leichten Schnellfeuerwaffen ausgerüstet, kämpfen häufig in vorderster Front und werden als Spione, Minensu-
cher oder bei Selbstmordkommandos eingesetzt. Mädchen leiden unter dem besonderen Risiko des sexuellen
Missbrauchs.
Ein Verbot von Kindersoldaten entsprechend der UN- Kinderkonvention mit Zusatzprotokoll reicht zur wirk-
samen Bekämpfung nicht aus.

Deshalb fordern wir:

• Rekrutierung, Ausbildung und Einsatz von Kindersoldaten sind als Kriegs-
verbrechen zu ächten.

• Die Verantwortlichen sowohl in der Politik als auch beim Militär sind als
Kriegsverbrecher zu verfolgen und vor ein internationales Gericht zu stellen.

Ein weiteres Verbrechen sind Herstellung, Handel und Einsatz von Landminen. Folgen dieser Landminen sind
hohe Zahlen von verstümmelten und getöteten Menschen, insbesondere auch Kindern Durch heimtückisch
versteckt liegende Minen nehmen sie Schaden an Leib und Leben.
Ein Verbot der Antipersonenminen nach dem Ottawa - Vertrag von 1997 reicht zur wirksamen Bekämpfung
nicht aus.

Deshalb fordern wir:

• Herstellung, Handel und Verwendung von Landminen aller Art sind zu ver-
bieten und als Kriegsverbrechen zu ächten.

• Die Verantwortlichen sind als Kriegsverbrecher zu verfolgen und vor ein in-
ternationales Gericht zu stellen.

Mit unserer Unterschrift fordern wir die Bundesregierung mit Nachdruck auf, die-
se Forderungen auf internationaler Ebene einzubringen und durchzusetzen.
Alle im Bundestag und im Europaparlament vertretenen deutschen Parteien wer-
den aufgefordert, diese Anliegen zu unterstutzen.

Eine gemeinsame Initiative
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Mit meiner Unterschrift unterstütze ich die Forderungen
• nach einem weltweiten Verbot des Einsatzes von Kindersoldaten
• nach einem weltweiten Verbot der Herstellung u. des Einsatzes von Landminen
• nach der Ächtung der Verantwortlichen als Kriegsverbrecher
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